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EINLEITUNG 

Als wir in das Jahr 2017 starteten, verschwendeten wir keinen 
einzigen Gedanken daran, ein Jahr später ein doppelt so grosses 
Team zu sein. Aus verschiedenen Herausforderungen entstand 
erneutes Wachstum, nicht gesucht und auch nicht geplant. Dieser 
Jahresblick verleiht Ihnen einen kurzen Einblick in den Haus Oase - 
Alltag im Jahr 2017. Danke für Ihr Interesse an unserer Arbeit. Wir 
wünschen Ihnen viel Spass beim Lesen.
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ZWEI GRUPPEN, 
PALME UND HORIZONT
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Bereits im Frühjahr teilten wir die angewachsene Kinderschar und 
auch die Mitarbeitenden in zwei Gruppen auf. Um den Prozess 
der Umgestaltung professionell zu gestalten, halfen uns die 
Supervisionstermine mit Jürg Stäheli. Mit viel Geduld und immer 
wieder neuen Ideen zur Gestaltung der Supervisionstermine 
begleitete er uns durch das Jahr. DANKE Jürg!
Gruppenleitungen wurden definiert und eingesetzt und die 
beiden Teams laufend vergrössert. Durch mehrere 1:1-Settings 
brauchten wir zusätzliches Personal. Immer wieder erweist sich 
die Personalrekrutierung als schwierig, geeignetes Fachpersonal 
zu finden ist eine Herausforderung. Im 2017 ist uns dies jedoch 
gut gelungen und nach der Aufteilung der Gruppen kehrte langsam 
Ruhe ein. Mit viel Motivation und Durchhaltevermögen haben die 
beiden Teams sich für das Wohl der Kinder eingesetzt.
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Damit sich alle neu eingetretenen Mitarbeitenden eine 
individualpsychologische Grundlage erarbeiten konnten, führten 
wir einen internen Erziehungskurs durch. Dieser Kurs half unter 
anderem, die eigenen Haltungen der verschiedenen Mitarbeitenden 
zu hinterfragen und abzugleichen, statt nach dem „Warum“, nach 
dem „Wozu“ zu fragen und immer wieder an die Gelichwertigkeit der 
verschiedenen Menschen zu denken und einander auf Augenhöhe 
zu begegnen.  
Gegen Ende des Jahres konnten wir die Köchin, Ruth Herrmann, bei 
uns begrüssen. Ihr Essen ist wunderbar und bestens zu empfehlen. 
So macht das Essen noch viel mehr Spass!
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KLEINE FEIER
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Am 7. Juli belohnte uns der Trägerverein mit einem gemütlichen 
Abend bei feinem Essen. Bei diesem Anlass mussten wir leider 
auch unsere langjährige Hauswirtschaftsverantwortliche, Lisi Beck, 
verabschieden. Lisi Beck hat in all den Jahren gekocht, geputzt, 
gewaschen, gebügelt, zugehört, mitgelacht, mitgetragen – sie 
war einfach da, wenn es sie brauchte! Lisi, DANKE für deinen 
MEGAEINSATZ bei uns. Wir bedauern sehr, dass Lisi Beck uns 
verlässt, verstehen aber auch ihre Motivation, noch etwas anderes 
anpacken zu wollen und wünschen ihr dabei viel Freude und Erfolg. 
Weiter durften wir an diesem Anlass mehrere neue Mitarbeitende 
willkommen heissen. An diesem Abend durfte auch gratuliert 
werden. Lena Güller hat ihre Ausbildung zur Sozialpädagogin HF 
erfolgreich abgeschlossen und auf der Gruppe Horizont schon viel 
Verantwortung übernommen.
Für das wunderbare Essen und den gemütlichen Abend danken 
wir unserem Trägerverein herzlich. Der Anklang war so gross, 
dass solche Abende auf Wunsch der Mitarbeitenden unbedingt 
weitergeführt werden sollen.
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PROJEKTWOCHE
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Eine Projektwoche und mehrere Nachmittage zum Thema Nähe 
und Distanz schienen den Kindern viel Freude zu bereiten. Das 
Benennen der Gefühle und das Erkennen, wann man jemandem 
zu nahe kommt, wollen erlernt sein und sind nicht immer einfach. 
Durch Geschick, Fantasie und Empathie ist es Matthias Muther, 
Sexualpädagoge, gelungen, den Kindern auf spielerische Art und 
Weise die Sache mit den Emotionen, Körperhygiene, Nähe und 
Distanz usw. näher zu bringen. Vielen DANK, Matthias!
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BAUERNHOFTAGE 
UND REITEN
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BAUERNHOFTAGE 
UND REITEN

 

Für einige Kinder gehören die Tage und die Reitstunden auf dem 
Bauernhof zu den wichtigsten Zeiten der Woche. Wenn es kalt 
ist, oder viel Regen fällt kann es aber schon vorkommen, dass 
die Kinder vorerst nicht gehen möchten. Wenn sie dann aber 
mal dort sind, scheinen sie das Zusammensein mit den Tieren 
zu geniessen. Heu muss aufgefüllt, die Tiere müssen geputzt 
und der Stall ausgemistet und um Reiten gehen zu können, 
müssen die Tiere auch noch aufgezäumt werden. Wir danken der 
Familie Scheidegger herzlich für ihr Engagement, ihre Geduld und 
Spontanität. 
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DANK 

Die Schule Rohrbachgraben hat einmal mehr Grossartiges für 
das Haus Oase geleistet. Wir DANKEN allen Lehrerinnen für ihren 
unermüdlichen Einsatz, die Geduld und die gute Zusammenarbeit. 

Da wir auf interdisziplinäre Zusammenarbeit angewiesen sind, 
gehören zu unserem Umfeld auch mehrere Ärzte,  Therapeutinnen 
und Therapeuten und weitere Fachpersonen. Für die sehr gute 
Zusammenarbeit bedanken wir uns bestens. Immer wieder ist 
zu sehen, wie den Kindern und Familien durch interdisziplinäre 
Zusammenarbeit erfolgreiche und nachhaltige Unterstützung 
geboten werden kann. Wir freuen uns auf weitere gute 
Zusammenarbeit.

Bei allen Beistandspersonen, den Sozialdiensten, den Kindes- und 
Erwachsenenschutzbehörden und dem kantonalen Jugendamt 
bedanken wir uns für das Vertrauen und die Zusammenarbeit, 
bestens.
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So viele Kinder in einem Haus erzeugen viel Lärm, Geschrei, 
Gelächter und manchmal Unordnung. Für die Geduld und das 
Verständnis bedanken wir uns bei unseren Nachbarn und dem 
ganzen Dorf herzlich. Ein grosses Dankeschön geht auch an unsere 
Gemeindeverwaltung, die uns bei Fragen immer zur Seite steht. 
DANKE!

Auch die Trägerschaft Verein Oase steht uns jederzeit zur Seite. 
DANKE, für die Zeit, die ihr investiert. DANKE für das Wohlwollen, 
die Ermutigung und das kritische Hinterfragen und Kontrollieren!

Überaus wichtig sind für uns die Eltern der Kinder. Ohne diese 
Zusammenarbeit macht unsere Arbeit keinen Sinn. DANKE, 
dass Sie mit uns zusammenarbeiten und uns Vertrauen 
entgegenbringen. 

Zwei grossartige Teams  im Haus zu haben, die voller Elan und 
Engagement mitziehen, ermutigen mich sehr. Ich freue mich auf ein 
weiteres spannendes Jahr! DANKE, dass ihr euch voll einsetzt!

Christine Thomann
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VEREINSVORSTAND
KINDERBETREUUNG
ELTERNARBEIT
HAUSHALT
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VEREINSVORSTAND
KINDERBETREUUNG
ELTERNARBEIT
HAUSHALT

Vereinsvorstand (Stand Dezember 2017)

Präsident       Peter Herrmann
Vizepräsident          Andreas Krähenbühl
Kassier                      Hans Peter Nayer
        Barbara Kipfer
        Andrtea Jaus
           Daniel Thomann

Kinderbetreuung/Elternarbeit/Haushalt (Stand Dezember 2017)
Gesamtleitung                      Christine Thomann
Gruppe Horizont                            Lena Güller
        Lea Tschannen
        Christine Jordi
        Reto Stucki
          Sonja Zeberli
        Tamara Sägesser
          Beatrice Jau
        Priscilla Herrmann
        Salome Herrmann
        Michael Flückiger
        Melissa Heiniger
        Debora Wisler
        Jana Thomann

Gesamtleitung Stv.                     Linda Schütz
Gruppe Palme                         Elina Fermaud
        Margret Jerlo
        Steffi Uschkamp
        Regula Wagner-Jorns
        Regula Freiburghaus
        Fernando Ortega
        Ariane Vogler
        Nicole Longobardi

Hauswirtschaft                     Ruth Herrmann
        Debora Wisler
        Gianluca Perretta

Technischer Dienst                    Lukas Käser

Total Stellenprozente          1420



Mietzinse Betriebsräume + Schulraum (inkl. Mobiliar) 40,800 40,800

Nebenkosten Mieträume (Strom allg, Heizung, Kan., Wasser) 9,841 8,951

Unterhalt, Reparatur, Ersatz inventar, Garten 8,928 2,877

Fahrzeugkosten (Rep., Unterhalt, Treibstoff, Vers.) 7,480 7,486

Sachversicherungen/Betriebshaftpflicht/Rechtsschutz 2,006 2,115

büromaterial, drucksachen, fachliteratur 2,222 1,594

Telefon, TV, Radio, PC, Homepage, Porti 11,321 4,758

Beiträge, Spenden, Vergabungen 488 488

Werbung, Reklamematerial 1,263 2,131

Bankzinsen, -Spesen 353 305

Abschreibungen, Rückstellungen 7,050 10,500

übriger Betriebsaufwand 91,751 82,005

Steuern 1,122 1,066

ERTRAG

Pflegegelder stationäre + teilstationäre 1,121,261 650,861

Entgelte Beratungsgespräche, Praxisanleitung 5,135 5,425

Entschädigung für Schulbegleitung, Spenden 2,610 6,035

Naturalbezüge Personal 27,417 17,314

1,156,423 679,635

Jahresergebnis 15,937 20,876

Vereinskapital 298,403 282,466

Angaben zur Jahresrechnung 2017 (in Fr.) 2017 Vorjahres-
zahlen

AUFWAND

Lebensmittel, Haushalt 35,410 20,849

Drogerie, Apotheke, Körperpflege 4,177 2,374

Kleider, Schuhe   1,716 2,485

Supervisionen, Kurse 2,723 1,100

Ausflüge, Lager, Freizeit, Sackgeld, Geschenke 8,714 5,090

Material, Waren und Drittleistungen 52,740 31,898

Löhne Heimleitung + Betrieb, Betreuung Dritte, Verwaltung 880,904 476,126

Arbeitgeberbeiträge Sozialversicherungen 108,197 61,128

Personal Aus- und Weiterbildung/Supervisionen 3,000 5,482

Personalinserate, Spesen, sonstiger Personalaufwand 2,773 1,054

Personalaufwand 994,874 543,790
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VOLLSTÄNDIGKEITS-, 
REVISOREN-UND 
GENEHMIGUNGSBERICHT 
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BERICHT DES 
VIZEPRÄSIDENTEN 
Wachstum?!
Überall wird heute von Wachstum gesprochen, oder es wird 
Wachstum geplant und erwartet. Dass die Oase heute doppelt so 
gross ist wie vor einem Jahr, ist aber mehr ein Geschenk, als dass 
dies erwartet werden durfte.
Nebst der Kinderschar wuchs natürlich auch die Mitarbeiterzahl an, 
was neue Herausforderungen mit sich brachte, die gemeinsam gut 
gemeistert wurden. Vielen Dank!
Wachstum beschränkt sich nicht nur auf ein Grösserwerden und 
Expandieren, sondern soll auch ein persönliches Weiterkommen 
beinhalten. So werden die Kinder nicht bloss älter, sondern können 
in ihrer persönlichen Entwicklung wachsen und wichtige Schritte 
machen.  Dass dies gelingt, braucht es ein ideales Umfeld und 
Menschen, die Freude an ihrem Beruf haben und die tägliche Mühe 
nicht scheuen, auch unter herausfordernden Bedingungen  mit viel 
Elan und Ausdauer für die Kindern da zu sein. 
Ganz herzlichen Dank allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für 
ihren grossen Einsatz  und allen,  die der Oase wohlgesinnt sind und 
uns in unserer Arbeit unterstützen, wir schätzen dies sehr! Mögen 
die Kinder  persönlich wachsen und sogar ab und zu über sich 
hinauswachsen können. Wir wünschen ihnen dies von Herzen.
        Andreas Krähenbühl

VOLLSTÄNDIGKEITS-, 
REVISOREN-UND 
GENEHMIGUNGSBERICHT 



22

BANKVERBINDUNG

CLIENTIS BANK OBERAARGAU, 4950 HUTTWIL      
POSTCHECK-NR. 30-38116-2
IBAN: CH46 0645 0016 0336 0310 8
VEREIN OASE, WALD 27 J, 4938 ROHRBACHGRABEN 
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